
Unsere Borhältniftc mit Mexiv"
Cpäit Nachrichten von Merico, welche

l'iber Ncu-Orleans z» inis gekommen sind,
zeigen daß die Angeiegcnbeitcn jenes LanteS
ein l'öchst wichtiges Anseben erreicht baben.

lnsurrektion ist in der Provinz JaliSco
ausgebrochen, welche von so ernstbafter Art
ist, daß sie die persönliche Aufmerksamkeit von
-St, Ana ersdrdert. General ParedeS stebt
a» der Spitze dieser Bewegung, welcher von j
dem Rechenschaft fordert über die >
großen Geldsumme», welcher während scincr
.Atiiiiiiistration auSgegehen wurden.

Wc s aber nns in d.'» Vereinigten Staaten
'<im nächsten angeht, ist die Nachricht, daß
.nerr Schannon, unser Minister in Merico,
seine amtsinäßige Beziebnng zu der Mcrika-
»ischrußrqierung für dieZkit abgebrochen hat.
Es scheint, daß der Amerikanische Minister

< >< für schicklich bielt, der Negieruiig über de» i
feindliche» Einfall i» Teras

'.'!orstell»ngri, z» machen. Seine Beschwerde
-lourde mit üblem Anstand aufgenommen, nnd
!e> Merikanischc Minister antwortete .Herrn
Schannon, daß die Ver. Staate» sich um die
uiländischn» Angcleqenheitcn vou Merico

'«>anz nnd gar nictitS zu beknmmerii hätte»,
iliid welches Verfabre» ma» auch immer ge-
gen eine im Aufruhr begriffene Provinz beab-
lichiigen möge, sei dies eine Sache, welciie
»oeder tie Ver. Staaten noch irgend eine
lien.de Macht etwas angehe. Herr Schau-
no» antwortet hierauf >i»d erklärt, daß tie
i.ole des Mcrika»ischen Sekretärs von einer!

<o grobe» »nd f.ir die Regierung und das
Volk dcr Ver. Staaten beleidigenden Art sei,
daß er darauf dringe, daß dieselbe iii'.vcrzng-

tich zurück genommen werden sollte. Hieraus
erwiederte dcr Mexikanische Münster mit der
größten Wärme ; bezeichnet die frübere Cor-
icspontenz des Herr» Schannon als anma-
sitiid und beleidigend, rcchifertigt, was er
selbst geschrieben hat, erklärt daß dir Mensa-

Plüsche Regierung alles in ibrer Gewalt ge-
tlian babe und tbue, um einen Bruch milde»
Ver, Staaten z» verhindern; daß aber die
Angklegenbeiten eine solche Crisis erreicht
hätten, daß eS fiir feine Regierung uotbweu-
dig geworden sei, sich frei und offen vor der
Welt zu erklären. Er weigert sich Häher die
Note zurück zu nehmen.

Diese Schwierigkeit wnrde von dem Britti-
schen Minister vo» so vieler Wichtigkeit be-
trachtet, daß er »niillerzüglich ein Kriegsschiff

«nach de-u Balize mit Depeschen für feine
Regierung abwickle. Dcr Amerikanische
Gesandte bedlkntesich der nämlichen Gelc<ie»-
beit, um dcr Regierung dcr Vor. Staate»
eine» Bericht vou dem was sich zugetragen

l hatte, vorzulegen.-Volksfr,

Whigs vo» Ohio.
Bei einer am lvten November gehaltenen

Versammlung der WbigS vonHamilton Cau»-
iy, (Obio) wurden nnter andern auch folgen-
de Beschluß? einmlltbig aiigeuomme». Die
von den tapfern Wbigs von Ohio ain-ge-
sprocheilt» Gesinnungen zeige» nicht als ob
die Whig Partei im Begriff stände sich aus-
zulösen, wie dieses fälschlicher Weise von den

Loko Foko Zeitungen bekauptet wird. Wir
getraue» zu bebauptcn, daß dicWbigPartbei
der ganzen Union mit den Whigs von Obio
übereinstimmt in deni Entschluß, bei ibrer
Organisation und ibren Grundsätzen festste-
llen zu bleiben. Die Beschlüße lauten wie
fvlgtib.

r< chloßen : Daß was auch immer
die Unfälle sein mögen, welche nach unserm

-Glauben die Wbig Parthei uud ihren großen
Fübrrr unverdient betroffen babe», so ist
unsere Achtung dafür »llvermindert und wir
Olstoaner Halen ein Recht auf unfern glor-
reichen Staat stc-lz zu sein, dcr durchgängig
mit starkcr Hand das Banncr von "C t a y

«nd dem Vaterland" ausrecht hielt. Seine
Söhne siehe,, in unserer Achtung höher als
jemals.

Beschloßen: Daß in der Meinung
dieses Coinmittees die WhigParthei
O> h i o'S noch niemals so stark als im gegen-
«väi tiqen Augenblick war und daßsieobne
Verbindung mit irgend einer
andern Frage von «ün an und für
immer einen entschiedenen und festen feindli-
chen Standpunkt gegen Loko Fokoismus in
allen seine» Forme» eiuuebmen sollte. Wir
drucken deßhalb unsere ernstlichsten Wünsche
dabin ans, daß die bestekende Staats - Cen-
tral Wbig Committee nicht nnr ihre Fuuk-
tionen beibebalten, sondern in den: Bestreden

jeden Schuldistrikt von zu
-Verbreite» und zu verroll ständigen, bis jeder
Whig im Staate in seine Reibe getreten und
sich vcrpflüchtet hat, zu jeder Stunde für den
Kampf bereit zu feiu und nunmcr "das
Schiff zn verlassen."

Entdeckung eineS nene« vierfüffiaen
Thieres

In eincm Briest, datirt den 20sten Jnni,
1844, und geschrieben 110 Meilen oberhalb
Fort Union, im 4»sten Grad >0 Minuten
nördlicher Breite, theilt Hr. Audiibon die
"Entdeckung eines Tbieres mit, welches nicht
ctllrin werthvoll ist, sonder» auch zabm ge-
macht winden kann." Er hatte wäbrend
einem Sturm Zuflucht ,» einem Walde
gesucht, wo er zwei große Tbure sab, welche
mit einander spielten. Nie zuvor hatte er
Äsn solche» gehört, noch je ein« gesehen ; es
war den Kangaroos ähnlich. Sein Gefähr-te schoß eins dieser Tbiere, das andere ent-sprang, Was de» Werth anbetrifft, sagt Hr.Andubo», so ist dcr Biisselochs und das Elend-
tbier nicht dagegen zu vergleichen. Es sitzt
auf feine» Hinterfüßen, hat einen Schwanzwie der cmeS Schaafes, ungefähr zebn Zoll
I ,ng, niid mitten um den Leib emen Ring vo»
Fleisch, der uihzesäbr zwölf Zoll dick ist', und
eine große Quantität Oel liefert. Es hat
zwei Hörner auf dem Kopfe, welche denen
euieö .Hirsches äbnlich, aber nicht länger als
18 Zoll sind. Sein Kops ist dem eines sir-

gleich, und bat die nämliche» Zähiie ;
allein merkwnrdiger als alles ist die Haut,
welche dem schönsten Pelz ist den ich je
labe, «uid eine dunkelbranneFarbe bat. Das-
jenige wcsches wir lödteten muß nber 5.0
Wind gewogen babe», und eS ma.iß von terSpitze deS Kopfes bis zum Ende des Schwan

8 Fuß; eö schien vollkommen ausgewach-
sen zu sein.

Kaum hatten wir das Tbier erlegt, als
cnuch einige J«dianern, w lche den Kiisll dcr
LUlchse gehört haltkn, zu uns kamen. Unser

Dvilmrtscher liest sich mit ibnen in ein Ge-
spräch ein. Sie fi gte« daß ähnliche Tbicre
in diefcn Waldungen sebr häufig wären.?
Die Indianer neiineii eS in ihrer Sprache
"ka-ko ka ki," oder Springer ; sie näbren
sich von Gräser«, Krauler» und Land Die
Indianern baten nns »m etwas von dem
Fleische, weiches wir ibnen anch gaben. Wir
kochte» das Fleisch, nnd fanden es sebr
schinackb'aft ; es war äußerst weiß nnd zart,
und schmeckte nie Kalbfleisch, allein dcr Ring
nm den Leib war beinahe lauter Oel, u»d das
ganze Odeetbeil wird eine große Quantität
liefet». Die Indianer nahmen uns mit nach
ihren Hütten oder Dorf, welches aus sechs
Familien bestand, wo wir nicht wcuigrr als
sechs vo» diesen Tbiercn sahen, die ganz
zahm waren. Zwei Junge, ein männliches
und ein weibliches, tauschte ich für einige Co-
rallcn ein, und gedenke dieselben mit der
erste» Gelegenheit nach dem Fort Himmler z»
schicken.

Der "Neiiyoik Mirror," ein von P W i l-
l i 6 mit vielem Talent geschriebenes belle-
tristisches Blatt, macht nachstellende interes
sante Bemerkung über den entsetzlichen 'Auf-
wand »nd die »>,gebe,ier» Orfer, die beutzu-
tage vo» einem großen Tbeil der Bevölkerung
unserer Hauptstädte der Gölliii dcr Mode ge-
bracht werte», wäbrend eS noch Tausende
giebt, die vom Morgen bis Abeud in den
Straßen dieser nämlichen Plätze »nd Stätte
brrilminilren, obne Heimaib »nd obne Ol>.<
dach, vielleicht anf de» kalte» Steinen ibr
Haupt zur Rnbe legend, kaum mit den dürf-
tigsten Lumpen bedeckt, nm ibre Bloßen zu
decken, gierig im Straße» Abfall berumwnb-
leiid, »ni den reißenden Hunger zn befiiedi-
geii. Ja, wäbrend eS noch Tansende solcher
Arme», Elenden und Hnlfloseu giebt, werde»
Millionen Tbaler dem Götzen der Mote in
den Lchliiiid geworfen, nnd diese Summe,
von der oft ei» geringer Tbeil manche beim-
liche, gliihente Tbräne trocknen, manchen tief
am Herzen nagenden Knmmer s?r immer
besten könnte, wird n»r dazu verwandt, fort-
wäbrend tie verbee,ende Flamme eines »im-
ttiersattei, Materialismtts (Geld- und Gn-
terjägerei) z» näbren, tie längst schon an dem
Kerne unserer bentigen Gesellschaft frißt und
diese bald bis auf die Wurzel in todte Asche
verwandeln wird, wenn man nicht radikale
nnd gründliche Heilmittel in Anwendung
bringt Der Kamps zwischen Arm und
Reich, Haben und Njcbtbabe», Brod oder
Nichtbrod, Schwelgerei oder Hunger, ist ein
Kampf, der besonders die alte Welt über
kurz oder lang iu ihren Grundfesten erschüt-
tern wird.

"Ans einem Pampblet,daS niiS zugesandt
wnrde-sagt die N. ?). Mirror?ersehen wir,
daß 500 Millionen Thaler jäbrlich in den
Ver. Staaten für solche Artikel ausgegeben
werden, die dem Schwankcr der Mote unter-
worfen sind. Mau vermuthet, daß von die-
ser Svmme 1K Millionen für Hütte, ,l»ge-

fähr 20 Millionen für Mützen und Hauben,
und für andere Kleidnngs-Gegenstände nicht
weniger als 400 Millionen ausgegeben wer-
den, so daß sich die Ausgabe» für Klei-
dung auf nngefäbr andertbalb Million Tba-
lcr täglich belaufen, von welcher Summe,
wenn man die gekauften Modeartikel zu nn-
gefäbr 10 Prozent anschlagt (obgleich man
wobl das Doppelte nehmen 150,000

Thcricr täglich von den erleuchtete» Bür-
ger» der Vereinigten Staaten der eitcln Göt-
tin dcr Mode uuterthänigst zu Füßen gelegt

! werden.
"liics nicht Zeit?säbrt der Mirror fort,

daß eine Art Nationaltracht eingerichtet wer-
de ? Wir dabei, sicher genug Erfabrung, um

zn wißen, welche Art Kleidung die passendste
ist, und es kann in der Tbat kein vernünfti-
ger Grund für die nichtssagenden Aendernn-
gen, die täglich stattfinden, angegeben wer-
den. Man darf nicht crw.irtr», daß in einem
freien Lande, uo es sprichwörtlich ist, daß
Jedermann die Freiheit, Schübe zu tragen
oder keine, Alle durch eine Veieiuigung zum
Trage« einer Nationaltracht bewogen werden
sollten, sich derselben anziischlicßc», Nein,
im Gegentbeil, e6 würden sich noch Viele fin-
den, die, okne irgend etwas Anderes zu ba-
ben, wodurch sie sich dem Publikum bemerk-
bar machen können, auch noch ferner das Ka-
mälcn spielen wiirden, Aber kein kleiner
Tbeil der Gesellschaft würde diesen Vorschlag
annelimen und ibm folgen, wodurch gewiß
nnr das allgemeine Beste befördert werde»
würde. Die Zabl der letzter», wenn sie groß
und respektabel wäre, würde es stets Verbin-
dern, daß die einmal angenvmmene Rational-
tracht je ans der Mode kommen würde.
Die Hanben der Damen würden »ach Ver-
lauf von 3 Jabren immer noch neu »ud mo-
dern sein, wäbrend sie jetzt am Ende des er-

! sten schon veraltet sind. Die Ante der Her-
ren würden faschionabel sein, bis sie abgetra-

! gen wären, und der Bräutigams > Rock, der
! für Feiertage aufgehoben wird, könnte vom
Vater auf den Sobn vererben und dabei doch
iinnicr ein modernes Kleidungsstück bleiben."

Einwandern ng.
Wir haben keine Tabellen, welche die Zabl

der Einwanderer, die in den Jabren 1842
,43 »ud '44 au »usern Küsten gelandet sind'
genau nachweise», aber wir sind nberzeugt,
daß sie die irgend eines srübers Jahrs bedeu-
teud übersteigt. Nachstebeudeö ist eine ge-
nane Tabelle der Zabl von Personen, welche
aus Hein vereinigte» Königreich von Eroß-
britamen in Canada »nd den Ver. Staaten
angekommen sind in .'ieser Zusallimeiistcl
lung ,st aber die große Anzabl von deutschen
nnd andern Einwandere» vom Coniiiieine
nicht mit enthalten :

Canada. Ver. St.
ISW >5,!>15 11,501
>B3O 2.1,000 21,133
1831 5V,25,4 22,«ii17
1832 51,74«i 28,283

21,752 1t?,I00
1834 3«>,i>35 ÄLS4O
1835 ,2.5.27 1^71!»

27.722 k»,«75
1837 21,»0 l 34,000
1838 3,2>ili 14.05 K
li'3tt 24
18 w 22,-.>34 41,50»

II 28,08ti 32,5VV

Total 321 857 347t»32

Durchschnittlich 2«j,Bi>o 7«i<>
Es ist woblbekanui, daß ein greßer Tbeil

der Einwanderer, welche in Kanada lande»,
sich direkt nach den Vereinigten Staate» be-
giebt.

Die Diirchschuilltichc Anzabl, welche di-
rekt von England in den Ver. Staaten an-
langte, für >2 Jabre vor 1841, war bei S»,
VW jährlich ; seit jenem Zeiträume bat sich
diese Zabl bedeutend vergrößert. Die Zabl
ter Einwanderer, welche ans allen fremden
Gegeben in unserem Hafen landeten, ist
wäbrend eines einzigrn Jahres über 80,00 ugewesen.

Wäbrend 12 Jabren, endigend mit 1841,
betrug die Aus Wanderung von Großbritanien
nach Canada ,

238.807
nach den Ver. Staaten 347,032

Total vii»,439
Wenn die Zabl der allein von Großbritra-

nien Angekommenen im Durchschnitte 28,7«X)

beträgt, so ist es bloß eine mäßige Schätzung
anznnrbmrn, daß die ganze Einwandcrnng
vc» allen Ländern per Jabr 5st,VW über-
steigt. Da es allgemein bekannt ist, daß nur
dcr weit geringere Theil dcr Einwanderer
weibliche Personen sind, so kanu mm, mit
Recht nuiikbme», daß gegen 4lt,< W derselben
dem männlichen Geschlechte angcbören. Von
dieser Anseiiiandersetznug kann man ei, en
Schluß ans das »ngcbem e Vom», dcr eins.e
waiitcrte» Biirgcr in diesem Lande machen.
-N. A Erpreß.

Obio hat 23 Millionen Acker Land, die
Fruchtbarkeit tes Bodens übertrifft durch-
schnittlich den des beste» Zwischciilandes pii
miliver Länder. Wenn dieses Land alles
mit Weizen bebaut wäre, so möchte es 500
Millionen Büschel bervorbringen, beinabe
fünfmal soviel, als in den ganzen Vereinigten
Staaten gezogen wird. Obio ist völlig fähig
IvMillionen Menschen glucklich und inWohl-
stand zu erbalten nnd dennoch wurden bei
einer solche» Bevölkerung durchschnittlich uiir
25(1 Personen anf die Meile im Gevierte
oter eine Person auf jede 2>! Acker kommen
Kein andere? Staat vielleicht übertrifft eö an
Milde nnd Gleichförmigkeit des Clima's
Die Winterkälte und Sommerbitze wcrten
im Norde» sehr durch das mächtige Wasser,
welches es dort begränzt, gemäßigt und i»,
Süden wirken die sanften Lüfte vom Gulse.
Als Ganzes genoinme» wird Ohio nicht
übertreffen, wen» ibm überhaupt nur ei»
Schwestcrstaat a» gesunder Atmosphäre
gleichkommt.

Diese 25 Mill. Acker, zn »10 jeder gerechnet
einschließlich aller Verbesserungen, die tnrch»
schnittlich einen großen Werth haben, sind
5251) Mill. wei tb. Das Stadteigenlbum
schätzt man auf 70 Millionen Tbaler. Den
Werth deS ganzen Grnnd nnd reelen Eigen-
thums kann man zu 320 Mill. Tbaler rech-
nen. Das persönliche Eigenlbnm, einschließ-
lich Hausbalt'Gerätkschaftcn, Wägen, Bau-
er-Utensilien, Bauers Lebensstock, Mechani-
sche Werkzeuge und alle Arten Maschienerien
Siocks von Bank und Vcrsichernngs Com-
pagnien, Waaren zum Verkauf, Dampfboote
und andere Schiffe, die im Staate geeignet
werden?zu 44 Mill. Thaler. Dies ist eber
unter als übendem wirklichen Betrag. Wenn
man die Bevölkerung zu 1,650,000 schätzt, so
würde eS ?i«7 für jede Person betragen
nnd nngefäbr «1400 als Dnrchschnittsbetrag
für jede Familie. Wir babe» die einzelnen

j Sätze nach dieser dnrchschnchlichc» Berech-
nung so gestellt: a» Hausballs Gcräth-
schafte» besitzt ter Staat für SU,«00,000 was
durchschnittlich »200 für eineFamilic beträgt;
Bauer-Utensilien für »2,300,000 durchschnitt-
lich »100 auf jeten Bauer; Lebeusstock für
S4O, Millionen die Anzabl dcr Pferde nnd
Maulesel zu SSOOMV; die Schaafe zn 3
Millionen Tbaler »nd die Schweine zn 3

> Mill. Thaler gerechnet. Das in die ver-
schiedeiicn Manufaktur - Zwcigc verwendete
Capital wird zu 20 Mill, Tbaler gesck ätzt,-
Man kann dt» Zuwachs des Capitals in

j dieser in den nächst verflosse-
nen zn 3 Mill. Thaler

DcuZ CapGal darf zu
40 Mill. werten, von
denen 7 ten fremden Han-
del nnd CHiHißiviiers-Houser, 25 Millionen
Tbaler 5 Mill
Tbalcr a»f Hrischck-,Weischvcrsc»cer n. 112 w.
nnd die übrig»,, 3 Mill. Thaler anf Dampf-
nnd CanalboiHi andere Transportmitiel
kominc». Von de«, ganze» zn 44<> Millionen
Tbaler festsetzte» Capitäl, gcböreu de»
Bauern waMcheinlich 200 Mill. Tbalcr
de» Kauflc,ulMloo Mill.Tbaler ten Mau-
»fakliiren 2<Wv!ill. Tbal. den Professionistc»
nnd CapihzlWcn 20 Mill. Tbalcr. Bei
weitem Tbeil dieses Capitals ist

i im südwestlW» Tbeile des Staates concc»-
trirt in und um E i n c i n n a t i, Cleve-
land und Umgegend, niinint in ter Hinsicht
de» zweite» Raiig im Staate ei», wenn cS

! nicht au Geschäftsthätigkeil scheu gleich stebt,
! Zanes v i ll eist der dritte Hauptpunkt
! des Woblstartes «nd bat.Hoffnung , urch tie
! reichen Kobientager «nd das Eisen in ter
Umgegend, dereinst Lin bedeutender F.ibrik-platz zu werten. Asbtabiila,
Gayiiga und Portage sind reiili an schönem
Rindvieb »nd Erzeiigniken gewölnilicher Le>

i bensmi.'tel. Die südöstlichen und mittles»
Caiittties bilde» jetzt die am meisten Weizen
erzeugende Gegend in den Ver. Staaten.?
D<iö Scioto Tbal ist berichmt wegen seines
Korns, Nindvicbs und die es im
Ueberfluß crzknqt. Dcr nordwcstliche Tl eil

! tes Staates ist uocli zu »in, um zu besonder»,
Woblstand bache» gelangen zu köniirn ; wenn
>-r aber erst /»ekörig angesietelt sein wird, so

> >lird er böU'strnS dein Siidwesten nachstebe»
, und vielleicht auch diese reiche »»d schöne
l Gegct'.d nbcrlrcffci'. Seine Lage siir de»
! Handel und Fabiikcn ist aiisgezei.l»ikt g»i
! »nd der Boten w»d im Ueberfluß alle Pro-
dukte, die in ten antern Tbeilen teS Staate?

! erzeugt werten, hervorbringen.

Ein Drucker im fernen Westen, deffen!
Hai»« eine balbe Meile von jetei» and/rn!
eiilfernt ist » dessen SUnld a i einem Baum >
aste bängt, niaU't bekannt, daß er ein?»
Ltbrling verlangt »nd sagt dabei: "Einer
vom Laiide wurde ten Vorzug haben."

Viele f.ilfle Drei Tbaler - Noten anf die
'kochester Ban? sollen i»> Umlauf sr<» -d a

r ii ni aufgepaßt?

Von dem Ver Staatenschiss Ontario de«
seriirte» letztes Fcübjabr drei Matrose», »nd
erreichten mit Hülfe eineö gestoblenen BootS
die Küste einer kleinen westindischen Insel.
Sie waren aber so a»sgebiiiigert,daß sie das
bohe Ufer nicht mebr ersteigen konnten nnd
kamen desbalb überein, daß einer von ibnen
z»r Erbalrnng der andern zwei geschlachtet
werde» sollte. Das Loos traf de» sich umer
ibnen befindlichen Neger. Derselbe wurde
mit Steinen todtgeschlagen, worauf sie sein
B.ul tränke» »nd mit dcin Fleisch des einen
Armes sich stärkten Hieranferstiege» sie das
User, wo sie mit Indianern ziisainmentrafen,
die sie vor das nächstgeleqene Ver. Staaten
Covsnltat brachten, wo sie ibre Geschichte wie
oben crzäblten. Sie wurden tes Mordes
angeklagt jcdoch nicht schuldig befunden, wur-
de» aber mit 580f»r das gestoblcnc Boot be-
straft ; n»d weil sie kein Geld baue», arbei-
ten sie jetzt an den Landstraßen um tiefe
Strafe z» bezablen.

AlNU?rismns.
Die bösen Folgen die Propbet Miller durch

seine Lebren berbei fübrle, werte» -täglich
inebr wabrgenommen an selche» Orte» wo
denielbkn Gebör gegeben. Der Jnqnirer von
Philadelpbia g ebt einen Fall a», von ciliem
jungen Mann ter ein hart arbeitenter »nd
respektabler Handwerker gewesen, bis er sich
dieser nene» Lebre anschioß. Er batie ci»
junges Weib nnd niebrere Kuidcr; vcrzebrte
seinen Vorraih Geld, verkaufte leir.e <>a»s-
geräti e, »nd barrtc anf die Anknnft des Hrn.
Als er fand daß er betrogen, verlicß er fein
Weib nnd Kinder, schloß sich einem schlechten
Weibsbilde an, nnd fluchtete sich nach Balti-
more und ließ Weib und Kinder im Stich, die
nun knmmerlich nnd im Elkiid lcbc». Er
selbst ist nun ei» Ungläubiger »nd ruiiiirtrr
Mann ?Morgst.

<Fin grosico Seil.
Der "Public Ledgcr" berichtet, daß dieHer-

rezi Weber i» ibrer Seilerbabii >,» der Ger-
»lantann Straße, Pbiladelpbia, so eben ein
f»r die ncigente Fläche an der Columbia
Riegelbal'N, bei dem Schnylkill Fluß, bestunt
tes Seil verfertigt baben, w> lchcs >»> Hinsich-
feiiicr Länge Art, anf welche es ver-
fertigt ist, alles übertrifft, was
jemals in diesem oder irgend einem andern
Lande von der Art verfertigt worden ist. Es
bestebt aus drei Strängen, jeder Strang eut-
liält 184 Fäden, so daß das Seil aus 552
Fäden zusammen gedrebt ist. Es wiegt nn-
gefäkr (> Tonnen, ist!!,«><»«> Fuß lang nnd
mißt nenn »?deinen ballen Zoll im Umfang
Dieses Seil, «?geachtet seiner nugebrner»
Länge, wurde obne Zusainmenstiickciuug ver-
fertigt, u»d ist schön nnd gleichförmig von
einem Ende bis zum andern. Es wurde ver-
fertigt vermittelst schwerer Maschinerie, die
für den Zweck besonders geeignet ist »ud durch
Dampskrast getrieben wird, für deren auS>
schließlich? Benutzung in den V, Staaten die
Herren Weder ei» Patentrecht besitzen. In
wenige» Tage» wird tasielbe vo» den Wer-
ken über die Willowstraße Niegelbab» nach
der neigenden Fläche fortgeschafft werdoii,
»nd es wird berechnet, daß es eine Fubr von
vierzehn Pserten erfordern wird, n», dasselbe
nach dcr Riegelbabn z» zieben. ?Volksfr.

Straße » ra » b ?IIS kürzlich Herr
William Leeds, von Bloomfield, Pa,, auf dem
Heimwege war, mit dem Gelde waS er ans
dem Verkaufe einer Heerte Rindvieh gelöst
batte, wurde er etwa ein »nd eine baibe
Meile vo» der Stadt vo» zwei Schurke» an-
gefallen, aiif ter Clarks Ferry Straße, wel-
che ih» um 3UV Tbaler beraubten. Die Räu-
ber spränge» aus dem Lnsche, griffen das
Pferd am Zügel nnd verlangten sem Geld;ans seine Antwort, daß er kein Geld bei sich
babe, zogen sie ihn vom Pferde nnd schlugen
ch» zweimal auf den Keps, trugen ibn in den
'Busch »»d raubte» ibm zwei Taschenbücher,
welche ?3YV Geld, einige Noten «nd andere
Papiere enthielten. Eins der Taschenbücher
wurtc am andern Morgen ausgeleert gefun-
den, nahe bei dem Platze Raub ver-
übt wnrde.?Beob.

Nerliciratket:
cEingesandt turch ten Ecrw. Bauer.)
Vor einiger Zeit, Herr Owen Mayer, von

Lowbill, mit M>ß Mary Whrithead vou Ost-
Peiin, Carbon Canuiy.

Am nämlicl en Tag, ycrr John Brebst, mit
Viiß Maria Hack, bnte von Allen Tsp.

Starb.
Am letzlen Freitag in dieser Stadt, Job»

S> a l o m o », Söbnlcin tes Herrn Charles
Eckert, im 4ien Monat seines Alters.

tEingesandt durch den Ebrw, Baner )

Am Rvsteit Oktober in Lebigbton, Hr. Zo-
s.pb Nutb, im 2l strn Lebensj.Tbn.

Am ? I ten November in Carbon Caunty,
Herr Jacob F. Vogb, alt 54 Jahre.

Ilm '.'Osten October in Ost-Penn, s>cnry,
ein Sohn des Tobias Gulder, alt 2l Jahr.

Am Lklsten November in Weißport, Elisa-
beib, Ebcgattil, des vor 5 Jabren verstorbe-
nen Jacob Weiß, alt »U Jabren.

Speele: Speele: Speeie :

Merkschlltzen sehet hier!
Am ersten Januar 184 >, sollen am Hansevon James Nleckuer, in Salzburg Tauuschip

uahe bei dcr kieiucn Lecha Brncke,

5V Thaler in Gold und 5V spanische
Thaler

auf IVO Schritt mit Kngeln aufgelegt und 5g

Schritt ans freier Hand?so wie mit Schrot
anf stl Schritt ansiieschoßtn werden. Also
baben die Windspl.tter, Kanonen-Schntze»,
Nagclstripper »nd wie sie alle heißen, Gele»
geiibeit ibre Geschickiichkeit auf irgend eine
Art zu probire», wenn sie glauben sie konn-
ten das Gold und Silber e.us de» Klanen
der Salzbnrgee Schützen reißen. Z»r »äui«
lichcn Zeit soll anch eine

H uchs - Zaczd
veranstaltet werten, wozu tie Ucbhabei ciit»
gclatcn siud.

Die.Garrison t^uardcil
'verde» zu ter nämliche» Zn, ,»,d an dem
selben Orte paravireu »u? ihr Preis Metall
ausschießrn.

Fuß)
Bretter und Vau ho'l z,
worunter sich 20M« Fuß Kirslyen

Bretter befinden.
Der Unterschriebene macht seinen Frenln

den nnd dem Publikum überhaupt bckainit
daß er seinen H-lzbcf an dem alten Stautvon Gangcwcre nnd Drescher, in der Hamit,
ton Straße, oberbalb Hagenbuchs WirtbS-
baus, i» Allcntauii »och immer fortbetreibt,
wo er ans Hand hat, ein allgemeines Assorte-
ment vo»

A a ll h o l z?»ainlich
Kirscl'eii Boards und
nel Boards?beste Sorte Gelkpcini
Floorboards Weißpeiiit BoardsGell'pcint Ccentling für Fensttrqmclll

Hei.Uock Sreniling
Sparren?Boards und anderes B«n
l'olz-Kell'peintPlanken?Joint- u«ii
Lap-Schindeln Pfosten-Latten^

Maurer-Batten, u s. w.
welches er alles a» de» billigsten Preiset!', zi
verkaufen gesonnen ist.

Das Publik»,» wird achtungsvoll eiiigLta
de», anzurufe» und für sich selbst zu urtbeike.

Er ist dankbar für genoßene gütige Unter
Nutz»»-, und wird sich bestreb» durch billig

! nnd piiiiklliche Bedienung sich der fernere!
Unterstützung würdigzn maclicn.

Nathan Drescher.
December 13. nq-l>

Privat Verkauf,
i Von einer sehr schätzbaren Plautasch,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Canr

! ty,an der Straße welche von Allentaiin nac
öellertauu ftibret, stoßend an Land von Job
Diebl, Job» Fatziiiger und andere, entba
tend ungefähr 12« Acker. Die Vcrbeßeriu
gen sind

Ein cinftocfigtes doppelte
!! tdeils von Stt'l

nnd tbeils vo» Aräm, eir
' gute Främ. Scheuer, Schmied -Schap. ur
aiidkre Nebengebäude. Es besindet sich an>
eine Sciderpreße dabei. ElilnfallS, zw
andere Wolmbäuser u»d Stallungen, eiii ch
ter Acpsel Baumgartc» und sonst allerlei A
ten Obstbäume ein »lefebleiider Brunn«
mit einer Pumpe vor der Tbüre »nd eine g,
ie Springe vor einem der andern Häuser'-
Ungesäbr 70 Acker davon sind gutes Baiila,
nnd Schwamm, das übrige ist Holzland, e
Theil davon mit vorzüglichen kastanien Hc
bewachsen. Eine Criek fließt durch das La,
welche es schicklich macheu wurde Muhlwes
daselbst zu errichten.

Da etliche Hänser sich auf dem Eigenth»
befinden kann der Platz schicklich getheilt we

j den, daß ein gehöriger Tbeil Land zn jede
Wobnbans geschnitten werten mag, nachtc

- es Käufer wünschen.
No. 2 -Eine Lotte Land,

' gelegen in Ober - Saucona Tannschip,
I Caunty, stoßend an Land von Jacob Ablt>
»nd Iel?» «Li'rig, rniycllcuv l ?i«er.
rauf ist errichtet

Ein neites einstöckiges sti
AZ ii. Cra

Die Lotte ist ganz mit
che,, Obstbäuinen angepflanzt - auch ist «

niefehlenbk Springe vor der Thürk des Hases.
Wegen dein Näheren erkündige man s

bei

Jacob ttebcrroth.
Der. 18. »qz

Auditors Anzeige.
In der Court von Common Pteaö vl

Lecha Canum.
In der Sache der Rechnung vo» John H

Hornbeck, Assignie von I.icob Wilt, zr., u»
ein-r freiwilligen Ueberschreibuiig.

lind »»» December 5, 1844, ernannte 1
Court C F. Beitel, Jacob Hart und Jost
Rboads aIS Auditors, um obige Rechn»
zu nbelscbe», nbcrjnjettrln und eine Verthliing zn mache». z

de» Urkunden.

-ÄAM Bl'z"'«,'-,
D.mict Mertz, Proth.

T ie obrnbenamte» Auditors werden s
zu», Endzweck ibrer Bestimmung, auf De
ncrstags de» !>ie» Jannar a», Aastbsnfe v
losiab Rkoads inAlleutaun, nm ltl ÜbrVl
mittags versammeln, woselbst sich alle io
ressirte Personen eiufiiiden könne».

Dec 18. »q!

A ch tllttg
Zc'ord - Wheichall Neiftl Compagm

Ibr babt Euch zu versammel
am Reujabrs<!ag, um t l Ul,r M

R tagS am Hause von Edw a r
Clause, in SiegerSvill-', um 5

I fili.re für besagte Compagnie zu l'

wäblen. Auf Befehl ter Comp-

Dennis Deibert Capt.
Diejenigen die Mitglieder zn wert

wniischcii, belieben sich auch dort und dasei
rinzufi.'dcn. :
Der 18. nq?

Aus Scharftchützcu I
Auf den Neujalns > Tag sollen am Hai

von Edward Clause, in Siegerov«!
Lecha Cauniy,

T/'nlrr Silber
mit Kugeln »nd Schrot ausgeschoßen w
dcn, alu- Schutze» in der Näbe u
Ferne eingeladcu sind, iveun sie noch nicht <

gcschrcckt woiden sind durch die H
- Wlkithalier Schützen.

Dec. 18 nq^

Schreib Papier.
Alte Sorte» Schreib - Papier, ist foeb

erhalten worden nnd billig zu verkaufe»
lii dieser Drncferci,


